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Vorbemerkung

In der Kommission Reinhaltung der Luft im VDI und
DIN – Normenausschuss KRdL – erarbeiten Fach-
leute aus Wissenschaft, Industrie und Verwaltung in
freiwilliger Selbstverantwortung VDI-Richtlinien
und DIN-Normen zum Umweltschutz. Diese be-
schreiben den Stand der Technik bzw. den Stand der
Wissenschaft in der Bundesrepublik Deutschland
und dienen als Entscheidungshilfen bei der Erarbei-
tung und Anwendung von Rechts- und Verwaltungs-
vorschriften. Die Arbeitsergebnisse der KRdL flie-
ßen ferner als gemeinsamer deutscher Standpunkt in
die europäische technische Regelsetzung bei CEN
(Europäisches Komitee für Normung) und in die
internationale technische Regelsetzung bei ISO
(Internationale Organisation für Normung) ein.

Folgende Themenschwerpunkte werden in vier Fach-
bereichen behandelt:

Fachbereich I „Umweltschutztechnik“

Produktionsintegrierter Umweltschutz; Verfahren
und Einrichtungen zur Emissionsminderung;
ganzheitliche Betrachtung von Emissionsminde-
rungsmaßnahmen unter Berücksichtigung von
Luft, Wasser und Boden; Emissionswerte für
Stäube und Gase; anlagenbezogene messtechni-
sche Anleitungen; Umweltschutzkostenrechnung

Fachbereich II „Umweltmeteorologie“

Ausbreitung von Luftverunreinigungen in der
Atmosphäre; störfallbedingte Freisetzungen;
mikro- und mesoskalige Windfeldmodelle; Wech-
selwirkung zwischen Atmosphäre und Oberflä-
chen; meteorologische Messungen; angewandte
Klimatologie; Lufthygienekarten; human-bio-
meteorologische Bewertung von Klima und Luft-
hygiene; Übertragung meteorologischer Daten

Fachbereich III „Umweltqualität“

Wirkung von Luftverunreinigungen auf Mensch,
Tier, Pflanze, Boden, Werkstoffe und Atmosphäre;
wirkungsbezogene Mess- und Erhebungsverfah-
ren; Erfassung und Wirkung mikrobieller Luftver-
unreinigungen; Olfaktometrie; Umweltsimulation

Fachbereich IV „Umweltmesstechnik“

Emissions- und Immissionsmesstechnik für anor-
ganische und organische Gase sowie für Partikel;
optische Fernmessverfahren; Messen von Innen-
raumluftverunreinigungen; Messen von Boden-
luftverunreinigungen; Verfahren zur Herstellung
von Referenzmaterialien; Prüfpläne für Mess-
geräte; Validierungsverfahren; Messplanung;
Auswerteverfahren; Qualitätssicherung

Die Richtlinien und Normen werden zunächst als Ent-
wurf veröffentlicht. Durch Ankündigung im Bundes-
anzeiger und in der Fachpresse erhalten alle inte-
ressierten Kreise die Möglichkeit, sich an einem
öffentlichen Einspruchsverfahren zu beteiligen.
Durch dieses Verfahren wird sichergestellt, dass
unterschiedliche Meinungen vor Veröffentlichung der
endgültigen Fassung berücksichtigt werden können.

Die Richtlinien und Normen sind in den sechs Bän-
den des VDI/DIN-Handbuches Reinhaltung der Luft
zusammengefasst.

1 Geltungsbereich

Die Richtlinie behandelt die Reinigung von Abgas-/
Abluftströmen, die gas- und aerosolförmige luftver-
unreinigende Stoffe enthalten. Der Stoffabbau erfolgt
aerob durch Mikroorganismen, die auf festen Träger-
substanzen angesiedelt sind.

Die Richtlinie gibt einen Überblick über die Abgas-
arten und/oder die Stoffe, die bisher erfolgreich mit
einer Biofilteranlage entsorgt wurden. Sie enthält die
für eine sachgerechte Auslegung der Anlage notwen-
digen Grundlagen und Bewertungskriterien und
nennt Produktionsverfahren, deren biologische Ab-
gasbehandlung in Biofiltern sich in der Praxis be-
währt hat. Nachfolgend wird durchgängig von Ab-

gas gesprochen. Je nach Anwendungsfall kann

auch Abluft damit gemeint sein.

Die auf das Abgas bezogenen Volumenangaben sind
in der Regel auf den technischen Normzustand bezo-
gen. Eine Ausnahme bilden die Angaben zur Flä-
chen- oder Raumbelastung von Biofiltern. Hier be-
ziehen sich die zugehörigen Gasvolumina auf den
Betriebszustand des Abgases.

An geeigneter Stelle wird auf die zu beachtenden ge-
setzlichen [1 bis 10] und technischen Regeln [11 bis
63] verwiesen.

Die Richtlinie beschreibt den Stand der Technik bei
der biologischen Abgasreinigung mit Hilfe von Bio-
filtern. Trotz der zahlreichen praktischen Anwen-
dungsfälle von Biofiltern sollte der Biofiltereinsatz
auch zukünftig in Fällen, in denen bisher keine über-
tragbare Erfahrung vorliegt, durch Versuche über-
prüft werden. Darüber hinaus empfiehlt sich ein Ver-
gleich mit anderen Abgasreinigungsverfahren.

Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung der Richtlinie
waren Biofilter an den in Tabelle 1 aufgeführten
Anlagen erfolgreich eingesetzt [34; 64 bis 68].

In Tabelle 2 sind Einzelkomponenten und Stoff-
gruppen aufgeführt, deren Abbau im Biofilter erprobt
wurde. Je nach Zusammensetzung der Abgase

kann sich � abweichend von Tabelle 2 � ein ande-


